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Liebe Mitglieder,
liebe Leser,

das Jahr 2019 ist zwischenzeitlich 
schon wieder im Frühling angekom-
men. Der Februar war ungewohnt 
mild und sonnig und wird hoffent-
lich für erfreuliche Ergebnisse bei 
den Heizkosten sorgen. In unserer 
ersten Ausgabe der HAUSPOST in 
diesem Jahr möchten wir Sie auf 
eine Herzensangelegenheit hin-
weisen: unsere neue Bücherstube. 
Hierzu finden Sie weitere Informa-
tionen auf der Seite 10. Die UNION 
wird sich auch beim Thema Lesen 
verstärkt dem Genossenschafts-
gedanken widmen: Bücher geben, 
Bücher nehmen, für alle Mitglieder 
und ohne Kosten. Allein das gegen-
seitige Vertrauen ist die Basis für 
unsere neu errichtete Bücherstube. 
Schauen Sie einfach mal rein und 
lassen Sie sich überraschen!
Selbstverständlich berichten wir 
auch über den Fortschritt in unse-
rem Sanierungsprojekt in der Ru-
dolstädter Straße 13 - 23. Der erste 
Bauabschnitt ist nun fertiggestellt, 
der zweite hat bereits begonnen. 
Die ersten Mitglieder sind auch 
schon in die neuen Wohnungen 
eingezogen. Auf den Seiten 4 - 5 
erhalten Sie weitere Informationen 
und Eindrücke von der Baustelle.
Der nächste Powertriathlon am 
25. und 26. Mai steht auch schon in 
den Startlöchern. Als Hauptsponsor 
sind wir wieder mit dabei und freu-
en uns auf zahlreiche Sportler und 
Zuschauer !

Angela Langwald
Thomas Fritz 

    − Vorstand  −
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RUND 4,5 MIO. EURO INVESTIERTE DIE UNI-
ON IM VERGANGENEN JAHR ZUM ERHALT 
UND ZUR AUFWERTUNG IHRES WOHNUNGS-
BESTANDES.

Der Investitionsplan für 2019 hält auch weiter-
hin an diesem Konzept fest.

So wird z. B. in der Otto-Rothe-Straße 2 - 8 
weiter dem Brandschutz-Thema nachgegan-
gen. Dabei soll ab Juni für ca. drei Monate eine 
Feuerwehr-Durchsageeinheit installiert werden. 

Umfangreiche Arbeiten zur Elektrosanierung 
sind in der Jenaer Straße 19 - 27 ab März für 
ca. fünf Monate geplant. Außerdem muss das 
komplette Schließsystem im gesamten Bestand 
innerhalb der nächsten zwei Jahre erneuert 
werden.

Bereits im Februar und März liefen Baumaßnah-
men in der Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 23 - 36, 
der Erich-Weinert-Straße 8 - 12 und in der Nord-
straße 24 - 40. In allen drei Objekten wurden die 
Treppenhäuser neu gestrichen. 

Am Platz der Republik 1 - 4 liegen ab Mai um-
fangreiche Arbeiten zur Dach- und Fassadensa-
nierung an. Sie werden voraussichtlich bis in den 
Juli andauern.

Ein weiterer Fassadenanstrich ist außerdem für 
August bis September in der Erich-Weinert-Straße 
8 - 12 geplant.

Der bereits Ende 2018 fertiggestellte Garagenkom-
plex in der Arminiusstraße 10 - 14 soll im Frühjahr 
noch einen der Hausfassade entsprechenden 
farbigen Anstrich erhalten. Damit bietet der Innen-
hof zwischen Arminius- und Fröbelstraße seinen 
Anwohnern wieder ein attraktives Wohnumfeld.

iNVesTiTiONeN
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bAUAbsCHNiTT eiNs beeNdeT,
Wir sTArTeN iN deN ZWeiTeN

Zufrieden schaut sich Lieselotte Richter in ihrer neuen, noch 
leeren Küche um. Auch wenn im Haus noch nicht alle Baumaß-
nahmen komplett beendet sind, freute sich Vorstandsmitglied 
Angela Langwald Anfang Februar, eine der ersten Mieter in
ihrer neuen Wohnung begrüßen zu dürfen. 
Nach einer siebenmonatigen Umbauzeit konnte Frau Richter so-
mit wieder in „ihre“ Rudolstädter Straße zurückziehen, in der sie 
vorher bereits 20 Jahre lebte. Während der Bauzeit kam sie in der 
Servicewohnanlage der UNION unter. „Dort war es auch schön, 
aber nun bin ich froh, wieder hierher zurückziehen zu können. 
Hier habe ich alles was ich brauche direkt vor der Haustür“ freute 
sich die rüstige Seniorin nach der Wohnungsübergabe.

Kurz vor Beendigung der ersten Bauphase besichtigten Auf-
sichtsrat und Vorstand gemeinsam die Baustelle und waren alle 
zufrieden, auch wenn noch nicht alles termingerecht fertigge-
stellt war. Mitte Februar zogen dann alle Bewohner des zweiten 
Bauabschnittes in der Rudolstädter Straße 17 - 19 aus, so dass 
dieser reibungslos fortgeführt werden konnte. Das Mehrfamili-
enhaus wird seit Sommer letzten Jahres barrierefrei umgebaut. 
Die Wohnungen in den Hauseingängen 21 - 23 sind nun über-
wiegend an die alten und neuen Mieter übergeben. 
Die Finanzierung erfolgte über die Thüringer Aufbaubank mit 
Mitteln des Freistaates Thüringen (Innenstadtstabilisierungs-
programm = ISSP). Dazu stellt Vorstandsmitglied Thomas Fritz 
rückblickend fest: „Auch wenn die Fördermittelbeantragung ein 
langer und oft komplizierter Weg war, hat sich der Aufwand für 
uns gelohnt. Die Zusammenarbeit mit dem Landesverwaltungs-
amt und mit der Thüringer Aufbaubank war sehr angenehm 
und zielführend.“ 

Die Fertigstellung des gesamten 
Bauprojektes ist für Anfang 2020 ge-
plant. Die Nachfrage nach den Woh-
nungen ist so groß, dass alle Woh-
nungen mehrfach vermietet werden 
könnten. Die Aufsichtsratsvorsitzende 
der WBG UNION eG Frau Prof. Dr. 
Kerstin Walther-Reining meint dazu: 
“Der Aufsichtsrat hält dieses Projekt 
für wegweisend in der Stadt Gera. 
Alle Wohnungen sind barrierefrei 
und werden wegen der Fördermittel 
auch langfristig nicht teurer. Unse-
re Genossenschaft wird sich auch 
zukünftig verstärkt dem bezahlbaren 
Wohnen widmen.“

SANierUNgSPrOJeKT
LÄUFT beisPieLHAFT
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ERHÖHUNG DER 
DAUERNUTZUNGS-
GEBÜHREN

Vor rund einem 
Jahr informierte die 
HAUSPOST über die 
bevorstehende Miet-
erhöhung (Dauernut-
zungsgebühren).

···

Anschließend wurden 
die ersten Anschreiben 
versandt, der Stadtteil 
Debschwitz machte 
dabei den Anfang.

···

Im Sommer kamen 
die Gebiete Bieblach 
und Scheibe, Anfang 
Herbst Bieblach-Ost 
und Zentrum, hinzu. 

···

Seit Januar dieses Jah-
res erhalten die Woh-
nungsnutzer in Lusan 
ihre Mieterhöhungs-
verlangen. Bisher wur-
den die Zustimmungen 
nahezu vollständig und 
zeitnah erteilt. 

Im Februar verabschiedete die UNION drei langjährige Mitarbeiter in 
den Ruhestand. So verließ Waltraud Broda nach beachtlichen 25 Jahren 
die Genossenschaft. In der Zeit begrüßte sie am Empfang alle Gäste 
der Geschäftsstelle und kümmerte sich außerdem um die Vermittlung 
von Gästewohnungen. Sabine Meißner verabschiedete sich nach 19 
Jahren aus der UNION. Sie unterstützte in den letzten Jahren das Team 
Wohnungswirtschaft. Ebenfalls aus diesem Team verabschiedete sich der 
Hauswart Jochen Riedel. Er war 20 Jahre für die Genossenschaft tätig. 
Der Vorstand bedankte sich im Rahmen einer kleinen Feier und wünscht 
den drei ehemaligen Mitarbeitern für die Zukunft alles Gute !
 

Das Aufgabengebiet von Frau Meißner übernimmt seit Februar Daniela 
Schlegel. Sie unterstützt damit zum einen das Team Wohnungswirt-
schaft, zum anderen wird sie das Sekretariat des Vorstandes verstärken. 
Ebenfalls neu im Team Wohnungswirtschaft ist Mike Hochmuth, der als 
Hauswart seit Februar das Aufgabengebiet und damit auch den Woh-
nungsbestand von Jochen Riedel übernommen hat. Im Team der Haus-
warte ist außerdem Marko Röhricht neu dazugekommen, der mit seiner 
Ausbildung im Klempner- und Sanitärbereich vorwiegend in diesem 
Aufgabengebiet als schnelle Hilfe für die Mitglieder der UNION tätig ist.

Danke          Schön
Verabschiedung von langjährigen Mitarbeitern

die Neuen im Team
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Wer WAr eiGeNTLiCH
„ rUDOLf HUNDT “?

Seit Februar befi ndet sich im Eingangsbereich 
des Elfgeschossers in der Rudolf-Hundt-Straße 
6 - 8 eine kleine Plakatausstellung. Diese zeigt die 
Ergebnisse eines Schülerprojektes der Klasse 3 d 
aus der Erich-Kästner-Grundschule. Die UNION 
hatte bereits in den letzten beiden Jahren zwei 
Ausstellungen zum Thema „Erneuerbare Ener-

 rUDOLf HUNDT 
Rudolf-Hundt-Straße
Rudolf-Hundt-Straße

Karl-Wetzel-Straße

„ rUDOLf HUNDT 
Otto-Worms-Straße

Ha� o  Union !
Unser Projekt  “ Straßennamen “ neigt sich dem Ende entgegen. Es sind schon etliche Plakate entstanden.
Die Schüler haben sich mit Begeisterung auf die Straßennamen der Häuser der Union gestürzt. Es entstanden 
to� e Zeichnungen zu den Straßennamen. Jetzt bearbeiten wir nach den Ferien die Straßennamen zu den Personen 
der Geschichte. Zwei Schüler werden dazu mit mir im Naturkundemuseum zu einem Naturforscher recherchieren.
Sobald die Plakate fertig sind, würde ich mich melden und die Plakate vorbeibringen. Sie dürfen in Ruhe drauf-
schauen und dann entscheiden, wo und in welcher Form die Union die Schülerarbeiten au� te� en möchte. 

Wir ha� en viel Spaß mit dem Projekt und die Schüler waren wie i� er begeistert. 

Liebe Grüße
Frau Meßerschmidt und die Kla� e 3d der Erich-Kästner-Grundschule

gien“ mit der engagierten Grundschullehrerin 
Grit Meßerschmidt und ihren Schülerinnen und 
Schülern durchgeführt.  
So erhielt die UNION Ende vergangenen Jahres 
den Brief, in dem die Lehrerin von dem unten ab-
gebildeten, neuen Schülerprojekt „Straßennamen 
der UNION“ berichtet. Daraufhin wurden die 
ausgewählten Plakate im Concierge - Bereich der 
Rudolf-Hundt-Straße ausgestellt und können dort 
noch bis zu den Osterferien besichtigt werden.

eiNe GrUNdsCHULKLAsse
beGAb siCH AUF sPUreNsUCHe

// wohnen
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Ist der Winter vorbei, lassen viele ihr Auto gerne 
in der Garage und nehmen öfter das Fahrrad für 
den täglichen Weg zur Arbeit oder zum Einkauf. 
Dann wird am Abend das Fahrrad im gemeinsa-
men Abstellraum angeschlossen. Doch was tun, 
wenn es trotz Anschließens am nächsten Tag 
verschwunden ist? Leider kein Einzelfall, Fahrrad-
diebstahl passiert öfter, als man denkt. Doch die 
wenigsten wissen, dass mit der richtigen Versi-
cherung eine Neuwertentschädigung möglich ist.

Eine normale Hausratversicherung ersetzt 
grundsätzlich nur den „Einbruchdiebstahl“ aus 
der Wohnung oder dem „eigenen Keller“. Das 
bedeutet, das Einbruchspuren, wie ein aufge-
brochenes Schloss oder Kratzspuren, vorhanden 
sein müssen. Beim „einfachen“ Abstellen im 
Hausfl ur, Innenhof oder dem Gemeinschafts-
raum greift die Hausratversicherung daher nicht. 

Hier hilft nur eine Erweiterung der Hausratver-
sicherung mit der sogenannten Fahrradklausel 
oder Fahrradversicherung. In älteren Hausrat-
Verträgen muss man dies teuer hinzubuchen. 
Oft gilt diese Absicherung dann aber auch nur 
zwischen 6 und 22 Uhr.  Dies ist leider nicht 
zeitgemäß und nicht ausreichend. Das Angebot 
von TVD bietet eine Lösung, die leistungsstark 

FAHrrAdKLAU ! siNd sie GesCHüTZT ?

und sehr günstig ist: Fahrräder sind im Grund-
tarif der Hausratversicherung automatisch bis 
10.000 EUR mitversichert. Und das selbstver-
ständlich zum Neuwert – egal, was ein Fahrrad 
mal gekostet hat oder wie alt es ist. Besonders 
bei den derzeit beliebten Elektrofahrrädern oder 
Pedelecs ist diese Regelung sehr sinnvoll.

Um eine kleine Rechnung aufzumachen: Eine 60 m²
Wohnung in Erfurt kann man bei TVD, dem 
Partner der UNION in Versicherungsfragen, ab 
43 Euro im Jahr absichern und das Fahrrad ist 
automatisch mitversichert - 24 Stunden, rund um 
die Uhr. Dadurch gehört dieser zeitgemäße und 
kostengünstige Tarif zu den beliebtesten Ange-
boten des Erfurter Unternehmens. Kalkulieren Sie 
Ihren individuellen Tarif unter www.tvd-direkt.de 
und vergleichen Sie Ihre bestehenden Verträge im 
Hinblick auf die Fahrradabsicherung.

Saison  für 
      LangfingerSaison  für 
      LangfingerSaison  für 
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TIPP: Auch das Angebot zur 

Privathaftpfl icht von TVD bein-

haltet top moderne Regelungen. 

Hier lohnt es sich ebenfalls ein-

mal genauer hinzusehen.

pro Tag werden über

900
Fahrräder gestohlen

64 %
der Diebe, stahlen in
Ihrer eigenen Gemeinde

Aufklärungsrate ca. 

10 %
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Vodafone macht 
das Kabelnetz
fit für die Zukunft
Im Vodafone-Netz in den Beständen der UNION 
sind mittlerweile bis zu 1 Gbit/s möglich und das 
Netz wird zukünftig noch schneller.
Denn: die Welt wird immer digitaler, das gilt 
auch für den Fernseh- und Radioempfang. Des-
halb investiert unser Medienpartner Vodafone 
deutschlandweit in sein Kabelglasfasernetz und 
macht es fit für die Zukunft – und Gera damit 
zu einer der ersten Gigabit-Städte in Thüringen. 
Zur Digitalisierung gehört, dass auch in Gera 
die bisher für analoges TV und Radio genutzten 
Frequenzen freigeräumt wurden. Vodafone hat 
so mehr Platz für noch schnellere Internetan-
schlüsse und TV-Angebote in digitaler Bild- und 
Ton-Qualität im Kabel geschaffen. 
Das digitale Fernsehen und Radio im Kabelnetz 
von Vodafone bietet schon immer viel mehr 
Programmauswahl als das analoge Angebot. Die 
Umstellung für Gera erfolgte bereits am 5. März 
2019. Die Nutzer der UNION haben nach dieser 
„ANALOG-Abschaltung“ ein volldigitalisiertes und 
zukunftsfähiges Netz. Das ist auch für Mietinte-
ressenten ein wichtiges Kriterium bei der Woh-
nungssuche und erhöht die Attraktivität unserer 
Wohnungen erheblich.

Weg frei
Für dAs GiGAbiT - ZeiTALTer

Hier noch einmal ein Hinweis für das digitale 
Radioprogramm: Falls noch ein analoges Radio-
gerät verwendet wird, können Vodafone-Kun-
den auch dieses über jeden Digital-Receiver im 
Haushalt oder den DVB-C Empfänger im Flach-
bildfernseher empfangen. Das Gerät wird mit 
dem TV-Anschluss der Kabel-Dose und weiter 
über ein Cinch-Kabel mit dem analogen Radio-
gerät oder der Stereoanlage verbunden.
Internet, Telefon und digitales TV – mit neuen 
Angeboten für den Mobilfunk wird Bewohner-
Plus noch attraktiver für Mitglieder der UNION.
Mit dem Kabel-Anschluss von Vodafone im 
Wohnungsbestand der UNION profitieren unse-
re Mitglieder von einem Rundum-sorglos-Paket. 
Durch die Nutzung des attraktiven Bewohner-
Plus-Rabatts von Vodafone sparen Sie bares 
Geld. Ob Fernsehen in HD-Qualität, Surfen mit 
Highspeed von derzeit bis zu 1 Gbit/s im Down-
load oder Telefonieren im Festnetz.

GUT BERATEN
Eine ausführliche Beratung zu allen Möglich-
keiten und Produkten erhalten Sie bei unserem 
Vodafone-Berater.
Telefonnummer (0 3 65) 48 66 221
Sollten noch Fragen zur Umstellung auf Voll-
digitalisierung bestehen, können Sie sich unter 
www.vodafone.de/digitalezukunft und an der 
Hotline 0800 664 8787 informieren.
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WAS IST DAS ?
Das mag sich schon manch ein Besucher gefragt 
haben, der das Geschäftsgebäude betreten hat.
Aus einer anfänglichen Idee entstand die UNION- 
Bücherstube mit der Absicht, gemeinsam Bücher 
zu lesen und jedermann völlig kostenfrei, nach 
dem Prinzip des öffentlichen Bücherschranks, 
jede Menge Lesestoff zu bieten.
 

Was Anfang der 90er Jahre als Kunstprojekt aus 
Stromschaltkästen begann, hat sich mittlerweile 
mit über 1.500 öffentlichen Bücherschränken 
deutschlandweit verbreitet. Dafür dienen aus-
rangierte Kühlschränke, Telefonzellen oder auch 
Litfaßsäulen. Für mehr Komfort und Gemütlichkeit 
sorgen Lesezimmer. Der lichtdurchfl utete Glas-
anbau im Eingangsbereich ist prädestiniert dafür 
und steht schon seit langer Zeit leer. Also, so der 
Vorstand der UNION,  warum nicht einen unge-
nutzten Raum zur Leseförderung nutzen?
Laut einer Analyse des Börsenvereins des deut-
schen Buchhandels zusammen mit der Gesellschaft 
für Konsumforschung (GfK) ging die Zahl der 
Buchkäufer in den letzten 5 Jahren um 6,4 Millio-
nen Menschen zurück. Auch ist das Bücherlesen als 
häufi gste Freizeitbeschäftigung der Deutschen mit 
18,2% hinter dem Fernsehen (83,5%) und Lesen 

// erleben
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von Tageszeitung (51,1%) weit abgeschlagen. Das 
Hobby Lesen scheint wohl immer mehr aus der 
Mode zu kommen.
Angela Langwald, Vorstandsmitglied der UNION 
fi ndet: „Bücher sind keine Frage der Mode. Lesen 
bereichert. Auch im digitalen Zeitalter ist ein Buch 
nicht zu unterschätzen: Bücher brauchen keinen 
Strom, also müssen nicht geladen werden, sind 
mehrfach nutzbar und haben ein „Gesicht“.“

Viele der Mitarbeiter der UNION haben ihre Bücher-
schränke durchforstet und Bücher mitgebracht. Jetzt 
sind SIE dran: jeder darf Bücher mitbringen und mit-
nehmen. Um dennoch Ordnung zu bewahren, gilt: 

BÜCHERSTUBE - REGELN
Bücher sollen nicht verstauben, sondern „wandern“.

Ein Buch nehmen, ein Buch geben.
Es muss aber nicht dieselbe Anzahl sein. Es darf auch 
einfach ein Buch zum Lesen mitgenommen werden.

In die Bücherstube dürfen Bücher aller Art, außer 
beschädigte Bücher, Kataloge, stark veraltete Rat-
geber und kinder- / jugendgefährdende Schriften.

Bücherstube heißt: nur Bücher und keine Dekora-
tion, keine CDs oder andere Datenträger.

Lesezeiten: Mo - Do  8.00 bis 15.30 Uhr  |  Fr  8.00 bis 12.00 Uhr



Ab dieser Saison unterstützt die WBG UNION eG den 
Tennissport: Der TC 90 Gera in der Sebastian-Bach-
Straße nahe der Weißen Elster ist mit 7 Tennisplätzen 
der größte und älteste Tennisverein in Gera und Um-
gebung. Der TC 90 Gera e.V. gehört zu den wenigen 
Vereinen in Gera, der ohne wesentliche Zuschüsse der 
öffentlichen Hand die gesamte Anlage aus den Mit-
gliedsbeiträgen fi nanzieren muss. Mit gerade etwas 
über 100 Mitgliedern ist das kaum aus eigener Kraft 
zu schaffen. Ohne Sponsoren wird es sehr schwierig, 
sagt Vorstandsmitglied und Schatzmeister Hans-Jürgen 
Barthel. Das Problem der Tennisvereine ist in den neuen 
Bundesländern überall ähnlich: die geringen Mitglieder-
zahlen bedrohen die Existenz der Vereine. Nach langer 
Durststrecke kann der Verein wieder eine Nachwuchs-
mannschaft der U 14 Jungen an den Start schicken. 
Umso mehr freut sich der TC 90 Gera, dass die UNION 
dem Verein unter die Arme greift. 
Die Herrenmannschaft in der Altersklasse 55 hat im letz-
ten Jahr den Aufstieg in die zweithöchste deutsche Klasse 
(Ostliga) geschafft und hofft auf viele Zuschauer bei 
hochklassigem Tennis in Gera. Am 12. und 26. Mai, sowie 
am 2. Juni, jeweils ab 11.00 Uhr kämpfen die Herren auf 
der Anlage um wertvolle Punkte! Der Eintritt ist frei und 
jeder Zuschauer herzlich willkommen!

Wer Interesse am Tennisspielen hat, fi ndet unter
www.tc90gera.de mehr Informationen oder kommt 
zum Tag der offenen Tür am 20. und 21. 04. 2019 
unter dem Motto: „Deutschland spielt Tennis“.

AUFSCHLAG
beim TC 90 Gera e.V.

TRIATHLON
NACHWUCHS
UNTER UNION-MITGLIEDERN

In der letzten Hauspost gab es einen Auf-
ruf an den Mitgliedernachwuchs der UNI-
ON, wer Interesse an einer Mitgliedschaft 
im Triathlonsport des TSV 1880 Gera-
Zwötzen e.V. hat. Es stellte sich heraus, 
dass eine bereits sehr erfolgreiche Nach-
wuchstriathletin bei der UNION wohnt: 
die 15 jährige Emily Lucy Köpper aus der 
Zeulsdorfer Straße in Lusan. Als sehr 
sportlich engagiert kam sie bereits 2012 
mit 9 Jahren über die Leichtathletik zum 
Triathlon. Seit 2016 ist sie im Thüringer 
Landeskader Triathlon und auch erfolg-
reich auf nationaler Ebene. So gelang ihr 
bei den deutschen Duathlon Meisterschaf-
ten 2018 mit dem dritten Platz der Sprung 
auf das Siegertreppchen. Mit zwei Erfurter 
Athletinnen erkämpfte sie sich außerdem 
eine Team-Bronzemedaille bei den deut-
schen Triathlon Meisterschaften. Für diese 
Erfolge absolviert Emily Lucy diszipliniert 
ihre täglichen Trainingseinheiten. Dabei 
auch in der Schule immer gute Ergebnisse 
einzufahren, verlangt viel Anerkennung. 
Die möchte ihr auch die UNION gerne 
erweisen und wird daher die Schülerin im 
Sport zukünftig fi nanziell unterstützen.
Wie die letzten Jahre wird Emily Lucy Köp-
per auch in diesem Jahr am Powertriathlon, 
präsentiert von der WBG UNION eG teilneh-
men.
Der Wettkampf fi ndet am Wochen-
ende vom 25. 05. - 26. 05. 19 statt.
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Das Bauhaus feiert in diesem Jahr sein 100jähriges 
Bestehen. Ein Jubiläum, welches auch in Gera in 
diesem Jahr groß gefeiert wird. Leider ist Gera als 
Bauhaus-Stadt vielen bisher unbekannt. Dabei
fi nden sich hier zahlreiche von dieser kühlen, 
sachlichen Architektur geprägte Wohnhäuser und 
Industriebauten. Dies ist v.a. dem Architekten Thilo 
Schoder zu verdanken, ein Schüler und Wegbeglei-
ter des bedeutenden belgischen Architekten und 
Haus Schulenburg-Erschaffers Henry van der Velde.
1916 holte der Fabrikant Golde Thilo Schoder als 
Chefdesigner nach Gera um Automobil-Karosse-
rien gestalten zu lassen. Mit der Errichtung des 
Fabrikgebäudes der Traugott Golde AG in der 
Wiesestraße 202 erlangte Schoder seinen Durch-
bruch als Architekt. Sein geradliniger, schmuckloser 
Baustil fand in den 1920er Jahren in Gera v.a. bei 

5

1 3typischer Bauhausstil im Treppenhaus der ehem. 
Frauenklinik Schäfer | Farbgebung und Ornament-
glas der Fenster

Wohnhaus Halpert in der Kurt-Keicher-Straße 11
gilt als der kleine Bruder vom Haus Schulenburg

Sparkassengebäude in der Schlossstraße 11

ehemalige Frauenklinik Schäfer in der Gagarin-
straße 19 | neue Baustoffe wie Beton, Stahlbeton 
oder Backstein fanden Verwendung

Industrie- und Stahlbetongebäude der Golde-Bau 
in der Wiesestraße

1

2

3

4

5

der Mittelschicht großen Anklang. So errichtete er 
zahlreiche Bauten, wie das Wohnhaus Halpert, das 
Wohnhaus Hans Simmel oder die Wohnsiedlung in 
Hermsdorf, die er gemeinsam mit Ernst Trommler 
plante.
Ein weiteres imposantes Baudenkmal ist die 1929 
durch Schoder erbaute ehem. Frauenklinik Schäfer 
in der Gagarinstraße 19. Es ist sein letzter Back-
steinbau in Deutschland. Schoder musste nach 
16 jähriger Schaffenszeit in Gera sein Architektur-
büro aufgrund mangelnder Auftragslage schließen. 
Wenig später emigrierte er nach Norwegen, wo er 
bis zu seinem Tod 1979 lebte.
Neben Thilo Schoders Bauten steckt noch einiges 
Bauhaus mehr in Gera. So wie der ehemalige Han-
delshof und heutiges Sparkassengebäude in der 
Schloßstraße, das als erster Hochhausbau während 

2
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Ausstellung  |  23. 03. - 10. 06. 19
„Intermediale Experimente am 
Bauhaus“  |  Kunstsammlung Gera – 
Orangerie

Ausstellung  |  15. 03. - 10. 06. 19
„Thilo Schoder und Kollegen. Bauten 
der Moderne in Gera“  |  Stadtmuse-
um Gera

Ausstellung  |  13. 03. 19 – 15. 02. 20
„Henry Van de Velde – Wegbereiter 
des Bauhauses und Grenzgänger der 
Moderne“  |  Haus Schulenburg

Ballettpremiere  |  23. 03. 19
„bewegte.bauhaus.bilder.“
Bühne am Park  |  Bühnen der Stadt Gera

Ballettpremiere |  22. 03. 19
„Das Triadische Ballett“
Großes Haus  |  Bühnen der Stadt Gera

4

eines Architektenwettbewerbs von Hans Brandt 
erschaffen wurde. Das ehemalige Bahnpostamt 
am Hauptbahnhof ist ein weiteres Stück Bau-
haus ebenso wie das ehemalige Finanzamt in der 
Amthorstraße 12 oder der Industriebau Schulen-
burg & Bessler in Zwötzen.
In regelmäßigen Führungen bieten die Stadtführer 
des Vereins „Gästeführer Region Gera“ im Jubi-
läumsjahr neben Rundgängen zu Fuß auch Klein-
busfahrten durch die gesamte Stadt an, um den 
Spuren des Neuen Bauens zu folgen. Außerdem 
fi nden verschiedene Ausstellungen statt, wie z.B. 
eine Thilo - Schoder - Ausstellung im Haus Schulen-
burg. Die Konzertreihe „Bau - Haus - Musik“ bietet 
einen interessanten Blick auf Bauhaus in der Musik.

Flyer, Prospekte und ein Kalender für 2020 bieten Interessierten weitere 
Informationen und sind in der Tourist Information am Markt 1a erhält-
lich. Die Stadt Gera ist also gerüstet auf „100 Jahre Bauhaus“.



Service Zeiten
Die Stadtverwaltung Gera weist daraufhin, dass 
im StadtService H35, Heinrichstraße 35, 07545 
Gera seit Januar 2019 eine Vorab-Terminverein-
barung notwendig ist. Termine für den StadtSer-
vice H35 können online auf www.gera.de/H35, 
telefonisch unter 0365-838-1900 oder direkt am 
Empfang im StadtService H35 vereinbart werden.

Die Stadt Gera möchte damit ihren Bürgerser-
vice weiter verbessern, denn in der Vergangen-
heit kam es nicht selten insbesondere in Spitzen-
zeiten zu langen Wartezeiten. Diese sollen nun 
der Vergangenheit angehören. Den Bürgern soll 
ein kurzer und effektiver Besuch im StadtService 
H35 ermöglicht werden. Die Stadtverwaltung 
geht damit einen Weg, der bereits in anderen 
Bürgerämtern praktiziert wird. In Jena wurde 
dieses System der Terminvergabe bereits im Jahr 
2016 eingeführt. 
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis, 
wenn es in der Anfangszeit an der einen oder 
anderen Stelle noch Optimierungsbedarf gibt. 

Für einige Dienstleistungen, wie zum Beispiel die 
Dokumentenabholung, wird kein Termin benö-
tigt. Diese werden direkt am Empfang im Stadt-
Service H35 bearbeitet. Und auch für Notfälle, 
z.B. nach Verlust von Dokumenten oder wenn 
Anliegen aus nachvollziehbaren wichtigen Grün-
den zeitnah erledigten werden müssen, wird vor 
Ort auch ohne Termin nach einer individuellen 
Lösung des Problems gesucht.
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Der StadtService H35 ist erreichbar:

montags und freitags von 9.00 bis 15.00 Uhr
dienstags und donnerstags von 9.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs und samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr
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27. 03. 2019
FRÜHLING
IN DEN BERGEN
Unterhaltsamer Nachmittag
mit dem Akkordeonkünstler 
Lutz Schönfeld aus Gera

03. 04. 2019
FRÜHLINGSKONZERT
mit unseren UNIONslerchen

10. 04. 2019
BILDERVORTRAG
„Wenn alle Brünnlein wieder 
fl ießen in Gera“ von und mit 

TerMine
eVeNTs . VerANsTALTUNGeN . ereiGNisse

der Gästeführerin Eva-Maria 
Strauß-Eberhardt

08. 05. 2019
BUCHVORSTELLUNG
„Die andere Hand“
von der Hobbyautorin Marion 
Barth aus Gera

29. 05. 2019
VATERTAGS-SPEKTAKEL
… auch für die Frau“
3.000 Sekunden Spaß mit 
„Ulklore“ und lustigen Liedern, 
gesungen und gespielt von der
Gerschen Gruppe „die Erzbengel“

WOHIN IN                  GERA

27. 04. bis 12. 05. 2019
Frühlingsvolksfest

03. 05. bis 5. 05. 2019
Hofwiesenparkfest

08. 05. bis 11. 05. 2019
Frühjahrs-Gärtnermarkttage

19. 05. 2019
WIR! Kinderfest
im Geraer Tierpark

25. 05. und 26. 05. 2019
Geraer Töpfermarkt 

Gesucht werden wieder Genossenschaftsmitglie-
der und Hausgemeinschaften, die sich außeror-
dentlich um gute Nachbarschaft kümmern. Wer 
hat ein Dankeschön verdient? Geben Sie mit Ihrem 
Vorschlag ein Zeichen der Anerkennung!
Die WIR! - Genossenschaften werden unter allen 

Wir ! sagen ihrem 
Nachbarn DANKe

Genossenschaftspreis der Geraer Wohnungsbaugenossenschaften
Vorschlägen einen Einzelpreisträger und eine Haus-
gemeinschaft auswählen und mit einem Geldpreis 
von jeweils 500 Euro auszeichnen.

Vorschläge bis 12. 04. 2019 an Ihre Wohnungs-
baugenossenschaft
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